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A;n 11. .'lüg rrs t 1912 wu.rde i oh voin seltgen Don'sentor Jakob Skala
aög i'ferrer in Seltenr1crf lnstatllert, nachdem lch sohon €elt
dem 1. Jnlt 1912 als Pfarrer ilort gegoltes hatte.
B*1c[ nach qei"ner Instal]-e.tlor: erschleo bel slr meio treuer Yetter,
?farrer Anton Zsntner arc! Zitta[, u$ nLf fü.r nelne [ätlgkelt ln
,Seitendorf üottes Segen zu $rürschon. fach kurzer BegriU3ung 1egte,
er, der rile kathollschen GerleLnden u-nserer Sädlansltz oehr gut
kann e und anoh ihre Bealiirfnlsse klar erfaoete, eln golilenec
2Q r;inrk-Stlack nuf den 'Ilseh nlt deß liorteRr nBane ,Du ln lilrsch-
f,el.i'e eine (a;lelle. lllel lraet Du den Änfang zura Bauk*pltal.. r
l)leso .,1'rte bevro;1en :rlch, in Illrsehf elde 'tich et1?as unsus o.ilaue Ä

n;.i ch eine:l 3au)1:tz unrl nit Cen Kathollken von iii rschfelüe in
Yerbindung zu treten.
Da brach im August 1'I4 rler erste ,.eltkri+g n*s, obns daj lch
elnen BquilLatz gefunrleh hatte. De stlegen aber in J a.erre lgl4 u.
1915 ln !{lrsohfe}de dLe zu Beupkitzon üeülgneten Fe1ü€r un sehr
hcile rt rrelsen.
I ch h.'tte aber 1n aten Anfangs jahren ixelnor f iitlglrelt in Selten-
dorf eti?e 5000 IAk gesanmelt. {;iec€rholt sprachen aum foile berol-
te, einfaehe .i,eute: ItI oh wl.13., fierr lfarrer, eine $uurae delr Bonl-
f attus- uld eine lu'nne üen iri leslonsvereln schonken ! r{iir.len Sle
tlas *eld. äberneb"rire n und. seLnor Bestirumng suf,Uhrenl,t Da sahaltete
lch ioncr meln l{ersso$elrtlegeo trElrscürf elde,' eln uncl es telan€R
r:r1r lnmer, elntge liandor.ü llark filr d.En beabsichtigte o KapeLler}-
bau ln lilrschfelde zu erobern. $o hatte iche a1s tlas ?rojekt:

" lnliauf .: i-ncs .irLrnd$täcks l;un Kaoellenbaul verrvlrk]icht ;rcrdea .
konnte, etwa 5gUO ,{ zu üen Ksufkosteo. Entl}lc*r, tn itrerbst 1916
€ ln "iloh.tbLick" ! ilerr Brau.-lels ter Vogt, cler ilanals nn der
Front ln ;tü.ilqnd rtancl und auf ürlaub in illrschfelua nellte, hatta
$lt selner ijehw este!, P3au Braunc ls ter llhlemann, erkunilst, alar3

das G1'und.stück: Conturgacso 1?1, der ilitwe ?rleber $elrdrlgr aa
verkaufen sel. Dle racknärtc anglenzerrce ii;1ss&.lnecfabrlb of,fernann
wollte das tlrundst ück gertr Eu ihren lleeitz-hlazu err,,rerben..
Aber ita cile betden liachbara sgch verf,eLndet hetten tiulerte .}eau
lrleber: Der lfaohbsr Offenüana krlegt neln Grundstück dc"nt] soc
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war tch tler tertlue gardens I
5o beban unil -kaufte llerr Braumelster Vogt tlas Grundstact nlt ö€s

altga ilohnhanee, elnern hö lz$rnen $ ehüttpon uncl etnsm bart aB alel
Stra8e gelegenen aLten Kuhatalle untt elnän etwa 2 $cheffel großea

obst- und, Genüsegarten für 2oooor-.,*. Dl'e Ka uftosten bezahlte loh.
Ale Känf,er wollte tah nöch ntclrt auftreten, öenn es 'ttar au bc-
fürchten, da8 Frau Prleter yon cl en Yerlrauf,e three. onrndstüokes ab-
geeebeB h,.:tter wenn ilasselbe Ln die Hantl elnes kath. .llfarrers
itborgegsn€ea wäxe, Sachcten Vertcauf untl Kauf bel itust izrat lr.
Setdenann unat Dr. Hsnael in Zlttau voll-äogen wordeo vrar, mußte
Braumelster Vogt nach Ablauf salnes Urlaubee sofort wietler in den
$cblitzengraben naoh nltßIänd ,AFüok&6hrsn. So bLleb qlr noch dle
große Sorge, tlas ri1.u ntl st ück Bun tn ElE EaRal zu bekotrüo[.
Es bedürfte,üehre.rer Sarlrrelben, tla elnes oder zwet rirohl fehlg€-
gangoa warea, b:l e ead.Liah llerr Vogt trn Sahütsenglabea set.nen G€-
rlchtsbf,f,lzler faacl trnd ror thro zu ?rotolroLl eab:, Ich beaufttage
rnelnen $shwager, Bramre tster llhlenann in lltrsshfelde" neln. Crunil-
stilok, Couthurga s se I?1 an Herrn Ffarref EdnBtrd Orohmann atr Tet-
Aaufea/ Sur esctllob war lch ille Sorg€ los. Denn. wenn Herr Bfau-
nolster Vogt gefallen w&, witr 6 ilas Oruail st ilok ln sslo Sestsn€at
aa O*netEn seiner $öhne gekormelr urd, ei dasn wleiter zu bskoaüen, -

wlire wahrschelnlich anendlleh schwlerig geworden.
So fubr ich nit Eerrn graunelgter Uhlemann lns Büro tler Sotare
Dr. Seldenann und 1)r. Hensel u.sd ilas Gruntlst ück r l{lrschf elats,
Conthurgasse 171 lrurate atrf itss kath. Kirahen]-ehn von Selteailorf
übergohrieben. D1e z'*eiten Kaufkoeten bezahlte lotr gern, deon lc\
hatte eln gro8eg ul'at wertvolles, lm Mttte].purkt des gtiidtc&eno,
unwel t aler proteetaat isclren tslrche gelegenea Gruadstüok ln klrolF
ltolren Beettz gebraoht.

Äls dle fl1rsqhf,e1.de,1hörten, ilaß dsr käth. Pf,arret voa Seltenöorf
öas Prlebereche Grunitstück gekauft habe, be s4nnen Floh der Sohul,-
voretaod uact dle Genetnde, daß dae Grnnatstilck do.lh elgentlloh
äln passonder ?latz filr a116 neue lllrgohfelcter Scbule h.jtte sqla
können. DLe Heruen vorn Schulvorstand I praghen bel llerrB Braa-
nelster Vogt vor ultd fragt6n, wer tlag Otunalstüok nun eigentlleh
beeltae uncl ob e6 nloht fitr <lle neue proJektlertB Sobu,l€ €f,lror-
ben wertten tsönate. Braunelgter Yogt wi.es 6i6 an mlEh nlt alan ',lor-
ten:,Ich glaube allerillngs nlcht, ttaß llerr Pf,arrer Orolrnaal lhnen
das Crundstück verkaufen wlrd.t - Da schenkten sie slch den äeg
su rnt r aach Seltendotf.

I
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8a1il entstanil elne neue Schwterigkelt. Frän triebel hatte allsn
Felilbesltz verrrauft bls auJ lC (ßenau 9r9)";drelfel. Aucfr dlesen
Rest vrcllte sle .aue fsel.er liantr verkaufen. llber dle Ge:reiaile hln-
rjerte sle dr:itrflnr lnden rler Bü366:l,neister itolle erhlürte I Das

Haus uno d,erc .;arten, Conthurg.ruse 1?1 , unrl oie 9, 'J Soiief fel oügsen

belsar.rrcn blelbeo. Das nu5 *etng Sehluns blelben.
$o gla*bte nenr nlt rlas #rand et ück rvieder entre!ßen zE können.

Ohne lange iberlegung ellte loh nach liirsc-hf61ae und erkl'';rte
3'räu i'rgebert ilie l0$cireffel i., and kaufti ich lirnen aucir ab. tas
kosten sle? "Der Ssheffel 1000 .€." eutt Icb kaufe sle! Das gelal

las:rgn rjie darauf stehen? 'tJa" !

Dle Kaufhosten hatte ioh tlo0h und bal'd uarrl ln tlttau de3 d16

Ä[fLassurg auch d€r 1O $ctreffel a:r das Kltoh:L ehtr ln Seitaadorf
üei-itlilt. D;'1nn berlchbelc i ch. nach BeLltzen ans DoustlflLche Con-

istorluua: Ich hrbe die au'r l.i3lrndst:tclr 6ehörlgen 1O $e,hef'f,el treld
gekauft. Ich irusete rc-rnei-}- jlS4llü-und :ionnte ::ieht, erst un

.Kauf,geneh,lilgrng einrelchea 'rnc rlrren .,lnlqrnf,t abwa,rten. las Kon-

slstoriun sahwleg daau! :*l ta+etr eitosentlle vldetus'

In Somder 19f,? kara B1r';ctrof ])r. Ldh.ann nnd Donsenl'or.$kala
'nach äl-r$chi'elile, un slah drr: örund st i,lck anärsehen. ris gefiel
gBt'rnd anoh der Anhauf der 919 Scheffel f,anil ihre Bl}llgung.
Äls ioh grklürto, aus den altenr kleLnen, hqrt en de:r Corathur-
gasse stehenaien {'ühstalle elne Eapelle ba',ren zu wol-Le&r schättel-
te Bisahof Löbnara a}'e sweifefßd ser.il beoylindertes Haupt unil'

sagte: 'rN6, das wel:i lch nicht, tlle Sle doraus elne KapelJ.e

bauen rvolleo.q - AIE er slö aä 4. ual 1919 benedlclerte, sagte
er: rrDas hi:tto loli gar ntaht gedaaht r daß Sle aüe der! $tall'e eo

elne hübsche Kapelle bauen höentan. r

)er Krlc; verlrisderie das Sriren.

gndLteh, in Fr,ihjahre'1319 ,.:lngen wLr an. rlen Kalrelleobau. 'üell
dle lllresehfelder Fauneister al"Le rrooh irn KrIege $arenr ;6ertrug
lqh den Bau an Bauneister liart Kretschner in 0strltu " \'ia aeloh-
t6a den llan an die. A!:rtshaupt'tannsqhaft in Z11.ta,r ein. .Aber es

kad aelne Antwort. Eln 2. unrl 7. Sc-hreiben bl-leben atrch unbeant-
wortet. 5s aaijen wohl na ch cter Itevolutlon nüclr nlcht die rechten
A[änner arrf den !l::itzen.
Äohn wasr sagte Bau.netgter Kretscbirerr. I{err Pfarrerr wlr baueo!
IE 1st jetbt fi€volutlon. $tenantl kihrnert slch um Gesetze, wir
künnrern uns auch nloht iia run t

In.Härz l-919 begann der Beu. Der Ste11 wurd.e entsprechead herge-
ffl eh t nt tr n fi 4ican-141a ^F^t- &t---'-.- 1**n ase nlil e c"at ü []zll e l_ nc

.q.r-1?-{.-\^J. t- --*r- ' ^ '' 5rr lrt i- s t e i a.n i.:,eb a n-b r-ii it e :t-ii it e i- nejnüil ; e]- ant:(



.-4-

Cilruabea. Tlel-e :iohLtäter spendeten zu 6ep Baue vor allen tlla

tbttsslnBobertailes;-lostersl"iarfenthaLrwleaütohvtele'xreist
kJ.elne etnfei.che Leute gern thre Gabea opferten' - Dag Eloeter

Marlentlral s,oenrlete nuch Holz t - Dein Kloster St' Merlenthal nag

eott der Herr ctafür selnen Se.gen geben!

16d.ifall9I9bengdlclertesl ;&ofDr.Frgnu]röbuaaa.tl'gKapel16'
hieltdannSredlgturrdhl.llesse'AnderSelernatrnenteill
}oieenior Priilat skalal !ro;:st Robert flurba arrdl St. ualren]aa}l

Canoaleus Aug. Rijnsohr ffarrer voa Oetrltzt PfäIrer AntoB gont-

ner von Ulttsu' KapI an Dr; f,öhl,er von Selt entlo-"t. *U tler $chrel-

ber dieger Klrohengesohlabtc, lfarrer Eitnnrnd orolxileon von si:ite6*
\dorf.

zuü tlrrner, oas dann 1m Hause 1?l stattfand wUrcte n a tloh llerr Bra\ 
-

aelster Uhlemann *nd ilerr llrauslelster Yogt ob ihrel Yerdiensta

us clle ilnverbung *ea .irundet doi;E und ctle llitauf sicht beln 8au der

Kapelle, rlie Braumelster ToAt f,ilhrter dpr fua Jabre 1917r rach'len

l-rau lrteber oeggeu ogan. war, ü:rsl. ltohjxhaus t auf. de.n rircfr€ngruncl-

st ilck Eletwelse bewohnte, ellt€ola0an. Frsu BrauneLstet vogt kehrte

und reinigte clte Kapelle r.rnd br;euf,sichtlgte sle Far3 qaostSeld-

ltchl
iüittllqah' .len ?' Mal hlelt Kaplan Dr. röh}ca ln 'tler (apell.e zu

Blrschfelcte hI. tresse. Ale er nach cler |1. ilesse in ctie Sakrletcl
zurüekkelrrt., steokte flötzl-ltitr efn Gefrarn selne Nase arr [ür
hereln und sagte : rrEler lst doch gebaut $,or'len? { Ka lra1an }r'

'Köhler: nüan hlor lst gebaut wordotrnt nl'ier ha! denn hler Sebaut? n

rg€rrr Sfarrer Gt ohl*nr in $ettendorfnt Der Ceft arn schrteb ueine4

. ehrlloheo Samen in seln Terbreohe!-Album nntt Stng'

Alsbald criilelt lcir e ine 9tn1ndun8, vorl der .krt.shauptnannschaft

in Zittau zü ersehelß66. Ich gtrng zur bestlnnten Stüncte las be-

st tnmte zl,'u:er. Dort sa$ eln 1;ana j r.mger Begleruogsrat übe! 'JoO

AkteB.Ighste}ltenldlYor.;!rtuttlaseelbe!BeglernngeratE.$.
unat fügte sofort hl6au! Ich bln nur s!t. zu.' Ausfrilfe hLerher '

kopnanctiert. I6h gehöre clgentS-lch zur Amtshaupünanasotraft Dlppol-
dlsvralale. Ich $aüne von Swldau!
Da spraah ichr "Ach, cla sln{t Sie wohl ein Sohn ales ller'rrn Ätst shaBpt-

mann $.$. Ton Zwiakau?tr Er gaoz ergtaunt r üüa, abetr wte n!'asen 31c

das? Ich: nlar Ee]|r RegteruBgsratt ,Ich wsr bLo L912 ?farr€r 18

Zwlckau. Da'habe loh liü6n Eerrn Vater hennen gelenrtl tr

Dano fuhr er redselt'g fortr nloh habe sueh elne Brant 18.I'lohtsD-
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tanne bei ffwlckan! " Er strahlte vor ü!äckl
Sa eagte lcfr a tt.Ash* da i.st d;is wolrl eine Jn ehter .trüEß

\
Konnri:er äLea-

rat Sshoelzet'? n

Er ganz erechättert: trJao aber ';.,ie wiesen Sie ilas atroh? I'

.r'Äch, sa6te ich, {i!6rrn Xo,rnerzlenrat Sc}mielaer lernte leb. in
Offla!.ess-Kaslno ln Zwiekaa Lsrnnen! (toh tratte gaos richtlg kal-
.kullert,l iIenn sLeh eLn $e6.-I{at ln l,l ehtenta$ne einerSrgut suc*rt,
dann {rlant er üoch nlcht ein Fabrltrrnädchen oder eine Büners-
tochüer, scnalern elntie reichen &ianne s fochter).
Saah dleses lu,stlgen ];ntletsl.er,ao t das atrch elnen gtiastlgsn yer-
lauf des eiijsntlichen ttProEe*rs6str. Terspraoh, eagte .Herr Aeg..!-Bat r
'rl[un, Hert. lfarrerr nüssen r.rlr t].o ch a|rr Sfichs konnent!r nAIsO,

$le habe n d.a ln Htrsehberg (Icb.,rlardon, Ilerr Reg.-Ratl Slrsob-
f,eLde") als o ln Elrschfelde elne Kapelle gebaut. Das iet Ja eln
gaas löbllctr.es fua. Äber von etnen Sf,errer mu6a nan do c!: orrart'ea,
öaB er wenlgetene alle Bsunorsohrlf,ten 1n FaBsah uoil Fogon kenst
uatl beeolitel'r. Ieh: nüa, Ilerr F,eg.-Bat. I'tr lraben dle u e t chn,"rngelr
elngerelcht und wlEderholt un Senelual€ung gebet en. "Jtr konntea
aber i:elne Anb lyort werlanger..r

trBn bl:itterte er lan6e Ln elre:: st::rlren Al{iertstück und eagto
tlann: nA13..,rt1lngs, hier lst eb'fias! I$ar. i{err pfarrer, es -*lrd
niaht schL fum i?e rd6!t!

Da kL opfte ee stark an iter lii"re uncl auf clas tr flere Lnn otaail
pl.ötalloh Pf,arrer Kpesahk vön Lsntergilcrf, io der fürfti]'lung
unrl spractr nlt eelner hohon gtlmer '.Hs:rr Eeg.-latn 1o*r bln
lrlerher bestellt r,rcrden! n rlarsuf, sagte iah: iierr jfarrer, . Jetzt
könaen Jle nl cht hero!.n, jetzi sltze lch noo.h auf cler Anklage-
bank."(las rvar er.n bchönes $';fa). iAbern f'lrr der Reg.-Bat fort,
{so so}ü'irlrr 1st ee bel nlr .ilodi nloht I r rr$€in; llerr Reg.-Rat,
es lst i;anz schön irler.'r ALs -'forrer Knesohk slcrr zurädrgezogaB
hatter sagte etor jteS.-Ilat ooefi elnrnal r rsachdenr tah i& tlen Älr ten
gof'.nalen habe, wle sie sich wiederho]t,urn dle -Esuqenoh:n iguog be-
ntiht haben' kann 'Io!r rlraen eairen: rlle sache xlrd nl,cht sohltne
werd,enl " gi-ese f,ldele Goricht fisitzung urar su Fnrle unci i ot:. . wardl
ent 1a s se n.
'üeolge 9$ge sir.iüer erhleLt i.c:. einon $trafbef,ehr l ",rrrrgen uabc-
fugten Baaene h:-rben $ie 5o # an dle Kasse drer A, rt shsurrtmannsahaf,t
abzuflihre nt n Dle habe lah gerß üod sc:'nell bezahit. Den Baumelstor
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Eretscher wurales 100 I auferl,egt, Dte hat er eelbgtversteißilliab
in dle Baure ohnua6 mlt htnetngoschoben, was ioh lhm auoh gar al cbt
übeI-aehoe.
Do oh danlt war dle snche Eooh Bloht zu Enclä, sondern gie f,aad el-
ne Fortsetzung vor clen Bürgeruelster Rolie 1n IIitlschfelate.
Yoa der .antshauptmaasschaft !.n Etttau war lhr* dre .Änger.egenxrett
"Katb- KspelJ.e ln i{lreehf eld.en .zuge sandt worclen nlt der Auffor-
clerungr er xlöge ale Haupt cler Ggneiaate zDn Bau d.er kath. Kapelle
npchtrii#ltdr settre üsnelrnlgung ertell6B.
Er beEtelLte nlch l'rs üene ind. eamt undl rödote nLr v,leL vor, dali
6r gar.nlcht begrelfen köane, was d,ie nacht-r$ariche Genehnlluag
ei'gerltllcl'. b6deut6n solre, d,a ex J a dre Eaperre oi or,t r"t t ,,rg-
rel6en könae.
Iah bäruhigte lhn so gut tch konnte. Enctltah setzte er slctl
und schrleb eln Protokorln in den btanrl: Der Bürgerlre ister Rolle
ertelLt naahträgrloh dre Oeneh'nlgung ..nd bedrngt sich ansl ilag
clie Espelle weggerlesen werden nuß, u€nn an lhr eine bzurtche
Ver$nderlrüg vorg€Borii ,en wenaleo gollte.
ser letate ilreskt wurcle nir b&sondors etngeesh*irft und {*h mnßte
lh$ nntersclrrelbe$*
So r,'sr anch di ese $ckrr,vi erigkeit aus
Äber ba1d. kmn eine nene!

der 1!'e1t Seschaf ft t

An ,f, De'er ber 1g2O bezahlte ieh alea letsten liest der ganz6,,
Kauf,suüoe von 29.90O .f,.
Da kan d,te Infaltlon urat fraß iltese grrmnr6 !11 iler lland de:r Frau
Prleber, dter Torbeslt zerln u'sereF cn."dstüc&e erf,aar gäirnclloh auf.
$ie hatte 6tah naoh r{en8ersdorf b. gelchanb"qh'i.d, lau$ita ver-
I'dttatet und begehrte nnn dle ganze Kaufsunne Toü ag,g00 # 

"oa 
nl'r

no ctr elnnal. sle ließ nlr sohrelben durcb elneo Reohtecoa€ulenten
Ln Rslchenbach" Dtesdr eclrlrnme ffinketuitvokat begritnalete cg,e !or_ .

derun& äer noohmeltgen zatrJ.ong von 29.900 J il*,rtt, daß dle Eatr"
Eirche so. relqlr s-er t - Dlescn Bttef lleß iEtr unbeantwortet,
w ell- mlr tlta Begfüddung dcr trorilergrrg gu durlu war.
Frau frleber verkragte mlab, bern .Emtsgertdt ia zittan. Der ne&lailort pstartete sr.ah sehr drä&stt.ech, I}an vorerta f,ührte rrn6 .d'ts-rlchterla - Frl. Dr. Uü'ler. S1e begana danlt, dlaß ele eagter
"fr11 Prleterr.ich nuß rhnen 

"u*"g, H"* pt"*""-iut-;;;'u""
nlchtsclehr sohuldtg. Er hat dle Bästs trnm6 goga! aaon L/Z Jahr vor
dlen Stlchtage - 10. Junl l92l - bezahLt.



-7-

Der e1n lauter Au'f8ahr€t der Frau Srlebar. 8te wexnte.Laut
uod z€tgie ibre gtchtlgen lliitrder dle sle zu iealer Arbelt unfählg
n'achtetr untl sagte laut zu airl [51e haben melo Or"nd'stüctr trru ,
u4d ich habe gai lrlohts nehr unö kaan mlr lBfolge aeiaer eiolrt
auclr gar nlohts mebr verdleneß. S1e baben ni.r auclr cl€a BrLef,,
ilca 1o Ihnen schtelben lteßr nloht beantwortet, 6eben Sie nl:c tlooh

w€nt gsters dle Eälfto iler EaufeuDner nooh elnnaL. n Dara[f eagte
lch: tDen Brlef three Bechtebelstantles ln Eetchenbaoh lteß lsh
abeichtltoh. uabeantwortet. Wenn der Haoa tlLe noo-hnaJ-ige Za}ü.ang
der Kaufeuroe n1t atoht s anderen begrilnden konnte, ala nlt doo
sogenannt€n Relchtme der katbollschea Elrohe, der nur ln selapr
phantesr.e exletlert, dlann verill.ent ela Eolcher Brlef kelBe Ant-
worb! t| Dle Anterlchterla gab mlr Rechtt
I*. fuhr Jortr olclr wll1 lhnen, Srau ?rlebet, eln Ylertel tter
Kaufgunme verspreohe!, .allerdings heute ganz unverbindltcfi, tlcnn
1ch btn nlcbt ßesltaer ctee Ornarlgt ilcke, eon.rern nur Verwalter
unit bedarlf d,er Genehnlgung nelner gelstllohen Behöde, Danlt
€ndlgt€ d.sr Tet?in!

Ich sahlLderte rten hochwürtllg'en Ordlnarlate dle Sachlage uncl dLe
fot dor Vo:rbesitz€rln unseree llt.rschfa].der Grundstückes und er-
hl61t. clte Aaweisung, an Srau Prieber eln Vlertel iler Krufspm'ls

/.
au besahLen reapr au verainsen. So habe iah nua noch brar L2

'ilahre lang da, 55OO { verälnst, bl,s iter BoslfatluFverel.n - wohl
f9f8 - rtie Swnse ralr sdenkte und toh sle arr:ickaa:^len konnt€.
Salct na olr clen fer$ine starb irrau SrLeber uocl es nelcleten stob
ale Erben: d€r lTltwer La Uen: elsdorf und itie Toehter dter firau
Prleber aus erster ghe, Sle vrar verhet ratet mlt elnen Bergatetger
E. Ha1le. Nur dte fochter konnte slch als erbberechtlgt auswelsen,
den ?. Ä{ann nusete ich aur'ickwelsen. Au ctr} er ,irohte nlr nlt K1age
vor .Gerlchtr hat 'slch clann wonl aber von llnrechto selner ErH
sehafts*asprilehe Uberaeugen laseen und verschoate rllclr dann nit
welteren Brlefeat $o war auoh dlese $obwterlgkelt, dle aus der
Inflatlon erlcachsen lutql gliickllah bertelttr gt.
.An 1. Soantage in 'rnffipLer+en wir ilas fg-Jei11tlge Sestehea unaerer
Kapellä. Zun Sohluj /es Fest8cttesülenstee eiklag eln felerllchea
te Dewr, dae drei.Bl':.ser d.urcir dle Fenoter hereinblaeend,, we!.}
in der &apelte heln llstz für sie l,uar, äit ihreir Blaslnstneeaten
beglelteten,-



dle $.sinke stande$*
..'fi I {F
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Siese .5'eucht tglre it wsrdefi fjls äuch in der *rneuerten Kapeltr e
hsben ulnr] krinnen .dann bes b."n.tig a]Les Holäwe rk ernsueäo* Anch
wtre} f,t d $srneind e ge#es j ede baul" i-ch* Verändertrn6 an rter iiapelle
Hlnsprnc*r erhebenn Und es ist frnglich* cb dleser illnspruch behs*
be ir werden ksnn* IJnd" iihrigea$! ',iuosü hahe icrr denn d"itrn sghsnen
üarten gekauft? \ilr werden d.och nloht d,tessn schiinen Bau;Latn
für Krn*t nnü Rüben lassen un$ ü$s aref ewi,rj;e f' elten mlt Lr.n$erer
Kapelle vorn an üie *tra$e#! sstee&r w* d.ann Jeeler tas$enjnnge
urng l*f"e*ht ai.e .$' :nster eln:n'erfen lrann, ete*sto, fl

$a ging Archltskt Kueharü nocjr.elnmal htnter in den *arten nnd
sagtp riann; ö,Allerdings, fr,eru "Pfnrrer, $e r:ehr iclr rlen #arten
betrachte, d"esto mehr userde lsh tn thn verlLebt, 'l

$*li, .t'rä}at sti.*:mte n& nnd *e,*I.t rrvnr Cer ';rirfel Eu ,ännste:r eineg
$errbaues gefallenl $c !v ür eucfi ü.as sonderbare Fro jekt der
Kape"i-trslT*schsenschl',renknng in S.en v*rcLienten rlrleus rersunk*n!

-ller 
'"iip*riifatias*Verein bevrtttlgte 350i1ü ,s. än einen l{enban trnrl

am jiLi*$stdlenstage 1935 gcirchah rlrr crste S i:ntenst i*i? fiu,r Bentsrr
$t" Kglnradskirchen '-1ie itlit 5. r.ftt*b*rsü!r$tä,,.;* "l-I55 lur$f] lrxprlester
Kielmana benediclert 'surde, fl,:cird,efi. Il*llerr Fropst Ra*hael Hora
ratt bi sthdfl lcher l]enehmlgnng 3 nene echöne $iscke s] ] d,ie tn
Äpolda g#sossen w arsn, gar,yeiirt lratte.
1938 !r;:i üe. Excelleng ,l.er lroci,rwiirrLigste ilerr Bi schof von-
i,ieißen )T. }ctrus rreßge qiie :{irche consecriert .@4 l rfn&ee

/-+.df,fr,



Helnridr Meicr
Pforrer

flI Karl-Mon"Stodt l(arl*$lnrx*$tädt'8.8.'1 986.

Luise:rP!o$ 11

An d"ie

Ffarrvikarie $t. Konr$d v * larahcm
Konturse sße 9

Ilirs*hfeld.eE'ffi

Im Naehlrrß der Fiicher des * Herrn Pfarrer Jr:ch fsnd *i*h
beifol.qendes idemornndumn des fri:- dj..* l}:.rnnik der Ffsrrvi*
knrie von Interesse sein di"irfte.

l.,lit freundlich*n Gt"üßen

L J4,4 \
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M.e m o r a n d u m !

' , &l-rschJ eld"e, d.trs eeirre intstehung u,,Ö Grtinitun6 wahrrcheinllcb

wle leit endorf öer fräinkLs,:ire:r., elristlichen Efunranilc rr.r:rgq verdanlct r öirf
te berel.ts aü Ende des 1,. Jahrhunde rt s eine Kirche beeessen haben. In
J:rhre 115? vrLrd urkundlich zun 1. Male üie i'farrklrche zu [:]t. r,sX.t u!d'
Faul in Hirschl'e1d.e e:*rähnt. \ci:r wsi.r l{lrecht'elde schon früh bitz eioer
,]otrannitercoanende und die Johanniter übten-L:is zur Einf,iihnrng des Pro-

testantisllus d. -e :;eelsor'gt in Hir ch1'elde aus.
157o enrarb der kst von Zittau von {iem Ietztea Cr:mnenÖator,

Christoph von \;arteebergr d.erl }etzt,en Ueil von iiirschlclde.
liun fiib,r,te der Rat zu Zittau ..Ln lilr$chj'elde &as lutbe rtu.u eio

rrrxd saädte L9?2 dln l. protestanti;ciren " red.i.g;erl {tliae l:reiser aach

Hirl.:.: bf,elde .
ob die Bevölkenlng die neue Religioa 6ern od r' &it itiderstr€be '

anaahm, darübe r f eblea bis ietzt alle liachr''ichije$'
Jedenf'alle ist um l5?o d s ewii;e Llcilt in liirsc htb lde erlosch€:

Erst irn 19. .IahrhuDd rte zog d.:e j ndustrie au ch wieder Bekenner dee

k',tholi .--h en Glaubcns nech llirecbf eldc und C^n unr'J-t3rn4en .1rtlcb3f+"€F'r

die sich zu,.ächst zur ka*e :rolis '- rreo jrfasrkirciie in üei tendorf bieltca'
Von 1BZ4 an ward in äiri,. h1'e1de katholi clier .te llglonsurrt er-

richt von tli:n Kaplä,iel zu Iicj-tenttorf gehalten u d zwar zuerst iri ver-
schtedene[ Pr.ivr: tbäusern, Cänn spö.ter 1n d r prote s:tantis chen ')rts-

echule. iri..ch lirrichtung der katrrolj- (::,ea Kapell-e r:rurd'e d'*r Uatemicht
indieKape:lever1i:gt'd-rzudiesetZeLtlglgdie-chrlezuklein
u-.d seilr .ilberlastet üi{r. Als aber 19?7 zu )ste$ üie neue Central-

acbule in hir::cht'elÖe gebaut war, ersies es sie;r als vorteilhafteft clea

unterricht in tler Religion für' d re katholi *h evr Klnd"er - eliva 25-ro ltr
diesr:r l::c rnrle zu belten. Die Genehnigri. 'rg dazu wurde $ofort gegeb€n'

Dasic}rherausstel].tend.aßilirsc}:fcld.eundUmg.:bungciricr
4oo - 5oo Krithcllkeo zählte n so ,i.u rde 6is E-- richtu.€ ei-ner .l{apelLo- las

Auge gefaßt. Im Jahre 1916 Belang es, ü.i18 Gr?nd,süüCk ccnthu::gasee 17l

ln Hir,echf'elöe zu enyerben. L/ie Be$itzerinr 'ii ltwe Prieber, verkauftc

es nit 9.9 fl,:heffeLn Feld fiir 299oo RM'

AufdiesejaGru-rdstijc.kewurdti.nJah:'e].9]"gauseinemKuh.
stalle oureh An- u. llnbau eine Kagrelle ge chaffe4, iler d'er $ochwürtltlgstc

Bischof u. Äpostollscher vlcar, von sreheen Iir. Franz Löbnann, arn 4. Mal'

1919 d.j"c klrchliche Eenecilctlon gab.

\'-

b.w*
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Asst"st€nz lelstetea dabelr
der hochwiiröifi$it€ äesa Doukapltular irrä;"at Shala ar Bar*zaa1
tt tt rt $tif,tepropot liobert t\rrba cus i;t; i*ariesthel
" rt ' i'farrer *nton Zontger &ta glttaut
I' " Ca:roalcua I pfaxrer August Rögseb aua Sstrit!
ü r F i(aplan Köhler aue i'elteadortr ud,
n uatetzelchEe te ltefollat ale ;}farrer non tieltcagorf.

Der Geni ralvors Lalrd ciee lbnil'e tiuovereiut tlsr lionife tlusve r-
elo der Berrtsenor ülöceear das Kloeter ,$t. üarr€$ghal uad vlele eLa-
selne :'oblt{iter ha,ttea u::8 äu 4ieser KapelLeab*u :nlt i'hlen ür'bea gro8-
eätig uütereütitzt. - Ooütr der lierrl Eei alles cin riches -belobDert

Se.:-t r1r:o bedtutuaS*volles ll. .{ai 1919 wlrd ln liLr:.:chfelül la
dleeer t(apolle regeldSi.g Ootteeülen$t 6öhaltenr !u€r!:! Jedea 2. Soaa-

tag uod. an o6n aeXx terr S€lc rtageaf bald au,,:h alt elesn lfocbeotag;e bI.
ßesee tr d llo fisl ) Hal 1n d€r lreehe lÄal'andacittt s eit 19j! nirrdl dcr
GottoEdieest alle Ssrrnt,'ii',€ gehrlt,ea, uid da dLe Xaperlc die fie.agc der
An&,ictltlFies nlcr,t f,essen kaon. wlrd an JeOeü fiosr u.. lelertaSo 2 ilal
dle lr1. esse ggbrrl .en.

L9t9 fFierte san 88 5. Hai ;as loJähri e Geciächtnls der Ka-

pelleavoihe, da nan ult rrsude f,esüstellter dali d r Sesuch lcr *ottcs-
dlaai'ite Yrn J*1i* eu Jsjtr äu*.;e üo*.?84 h*tte u li ilte Kap e\lo ni cbt lr*ur '
genrg tür al.r.e Kinc ,enbeeucher bot, be chloes aan in tlo r Äbeadl iCirps

Yolkaiver* i.asvii -'s&a$Iui, g; einen ü 1rchesaeubau a!,aus ürabta.
git .iillfe d I BotriJritiusraf,aias uad ua ter l,{ltnlrhung der

Bochrrürdlg teD Bls böflichsn Jnali|rarlat,es uj-d besonÄer-8 .qr. Ercelloaz
deg ä..rcrrr*iir6igsien Bt rhofs petl'lls leg6e vorl llt€laaen i-.t e$ 6eluagtA ..
ln Garten dee Klr.ctrer€rutdsttlgkgs elaen Sel&;:u äU grrichü€u uqö d,a 5u dßr

Gnradste 1n ':onnt&B*en 21. Jull l9J5 su le sB.
Dle ner.. e Ktrbhe goll rien .*.rd.. alscn d.es hlr Kourud v,m partütt

gewe i.ht wetrü64.
I*lter dee. Saucg irt Ä.rchltgkt Kucb* rg aus Bautce nr iius-

f,übroder i$t ösuüe j ster Vi€brceg aue 1!ir**irielda.
6ott e*6ne d.ea llau nll SulieE fortgaaßer de8 wtr la flcptorbetg

19j5 eia Irohes üinwel'lnrngefe,rt f,glem k.ianel.
üott gebe aber *lch ee!:rs reictre Gnad.o, ib8 auch Oio Oeacip

de vün äl,r. chf'elde slch &.is eln .,cböner Seqr€l Gottoa anfcrlNruc.
quod Deua bene vertat I

*/

rtzZ"za'"2'nd; '/
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Pfarrei Seltend.orf

$ehr geehrter Herr ?. Vath!
In Seantwor{png thres Schrelbens von ,0. Sept. d..J. teilen wir lhnen
folgendes mit i
1. lfarrer in $eltendorf waren in der Zeit von 1900 - 1945r

Karl Junge (1856-1902)
geb. 50. l,{ai 1815 in Reichenau,
gewelht J. lezenber 1840
184A-41 Kaplan in Königehain
1956-1902 lfarrer in Seitenilorf
gest. 11. lezember 19C2 in Seitendorf.
lülchael ßeorg Zieschanir (ßA7-1912)
geb. 6. August 1866 in Seldau b. lSautzen
geweiht 8.12.1892 in Bäu.tzen
1891-1898 liaplan in Seitendorf, 18!8-1905 lfarrer in ürunäu,
1905-1 912 Pfarrer in Seitendorf, 1912-'1911 ?farrer in Ostro,
1971 in Ruhestand, gest. 6.4.1918 in Sautzen.
Ed nu:rd Grohnann ( 1 912-1 942 lfe.rrer, 1942-1947 Ärlninistrator)
geb. 18.2.1e69 in üstr1tz,
gew. 1 .1 .1896 in liJrainz,
1 896-1 999 [ap1an in tre sden-lie ustadt, 1 899-19C3 ]far:'aclministra-
tor' 1907-1995 ?farrer i.n Annaberg, 19A5-1912 pfarrer in Zwicirau,
1912-1942 ?farrer in Seltenuorf, 1942-1947 ?famridrninistrator in
Seltendorf, 1949 Ruhestand, gest. 16.12.1961 it Zittau.

2. itapläne von Seitendorf in der Zeit von 19C0-1!l) waren;
Karl t{and 19üA/O1 i 1901 /07 Georg Heduschke; 1904 }aul Kurze;
'l 906 ?au1 l.,öbmanrr; 1907 Heinrieh ]lielnann; 19ü8 lVil1y $a1n; 19ü9
Aloys Jeriga; 1110 Georg Räde; 1912 Joseph ?levrka; Johannes,l,ind-
ner 191 4/16i Dr. üeorg .tiurze 1917i18i Georg üöhler '1919/21 ; 1922/24
Joseph l{artmannl Arnold Schmitz 1925; }'hilipp lii.ichter 1y26/27 I
Johannes Kinrl e rrnanl 1928i L,utlwig Kirsch 1t)29/3A; Johannes ilirrder-
ma.r:n 1 931 , 1917117 ?aul Joch; 1978/ 4A Johär,res Zirulernann; '1941/ 42
Anton nngel .

b.w.
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3. Von 1ü7 4 a.3:. w&r in ]lirscrif el(1e bere its ltatlioliscl:.er lteli*
gionsunterricht . lluerst in rrer$clrie d.enen J''rivalthi,ius$rnn dar:n
1n d.er evrxngelis cherr ürtssci:rule , geiralten von cen iiatpleinen
ln $eitendürf.
Wirer d"en riegirrn d.es liircirenbaues v,;äre folgenclee nv berich-
teri I
i,las uie iiapellen j.n l{irschf e}üe angeht, .uijnnen wir l}rnen
f olger:ci"es nritteilen t
1Si ü wurrte clie erste i{apelle in Hirscltfeld.e errichtet. 1Y2{)
anll,iiil-ich uer 1 ü*J ahres-r'ei-er cler Slnweihung cl eser Kapelle
r,:,'urd.e d er Seschlut3 gef*r$t, eine neue gröI3ere liapelle äu er*
richrten . 1935 , äffi 21 . Juli n wnrd.e d er ürund"stein v'uv neu.en
l{ape}le iSt. h,onrad. von }arz}raru gelegt. lei"ber cies $aues yv'är

;trciritetrt i:"ucharr &us l3r.,,ut uen , a.usf ulhrender Saune; ister Viehweg
ar.t$ llirschfe]cie. $iner.nzie11 trugen d er Sonifatiusverein und
Si sci?of jie gge zvm liirche nbau be i . .üi e Htnweihung cier riirche
erf olgte aril 2ü.1 ü.1 ,55, die "lievredihtlon vollzog .lirzpriester
iii- e k'.iann .

',,dir "hof f en, Itinen niit ui esen" ;i.ngaben ged ient n& haben und. ver*
bl e lben

rnit freuncll ichen trüi$en

i..ri . fr t*1^rt
ürciinari-Ertsrat



Kirche Skt. Konrad von parzham
erbaut rund gesegnet 193jgeweiht 1 9J8.

Kapelle erba-ut 1919
abgetragen 1936.


